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Technik

1. Außer den Abbildungen der Embryonen «Hugo» von Stieve 0,57 mm, und «Lu»
von Grosser 0,9 mm, die im Stück gefärbt sind, sind alle Schnittpräparate auch

die von Jägerroos mit Schriddes Giemsa-Färbung dargestellt.

2. Alle Ausstriche von Blutzellen sind nach May-Grünwald-Giemsa nach der
bekannten Vorschrift gefärbt.

3. Die Darstellung der Oxydasekörnchen entspricht unserer schon 1927 angegebenen

Peroxydasereaktion. Siehe auch Undritz 1949, wo diese Technik nochmals
beschrieben ist.

4. Die in unseren Abbildungen gegebene Vitalfärbung geht folgendermaßen:

a) Ausstriche von Blut oder Organen auf Objektträger, die mit einer alkoholischen

Lösung von Brillantkresylblau beschickt sind.

b) Übertragen der Objektträger in die feuchte Kammer für 20-30 Minuten.
c) Nachfärben mit May-Grünwald-Giemsa. Giemsalösung 16 Tropfen auf 10 ccm.

Kontrolle der Färbung unter dem Mikroskop.
Auf diese Weise ist es möglich, alle Blutzellen zu identifizieren. Die Vital-Färbung
wird durch die Nachfärbung verstärkt, die Präparate sind lange Zeit haltbar.
Diese Technik ist bei Undritz 1949 noch nicht angegeben.
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